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Nachdem Johann Jurica das Amt des Parteiobman-
nes dankenswerter Weise seit der letzten Wahl 2015 
ausgeführt hat, trat er nun in den wohlverdienten  
Politikruhestand, somit wurde eine Neuwahl des Par-
teiobmannes sowie in Hinblick auf die bevorstehende 
Wahl des gesamten neuen Parteivorstandes notwen-
dig.

Ende April wurde der Gemeindeparteitag in Anwe-
senheit von Bezirksparteiobmann Dr. Martin Micha-
litsch sowie Bezirksgeschäftsführer Simon Obermay-
er im Wienerwaldhof Rieger abgehalten.

Erfreulicherweise stieß die Einladung zum Parteitag 
auf großes Interesse und es kamen deutlich mehr 
Parteimitglieder als erwartet.

Nach einem Bericht des scheidenden Finanzreferen-
ten Alexander Fellinger und dessen Entlastung durch 
den Parteivorstand kam es zur Vorstellung des Wahl-
vorschlages durch Dr. Martin Michalitsch.
Als Gemeindeparteiobmann wurde Christian Schwarz 
nominiert, als seine Stellvertreterinnen MMag. Birgit 
Schmiedl und Dr. Birgit Jandrasits; als Finanzreferen-
tin wurde Andrea Jursik vorgeschlagen, die Partei im 
Vorstand zu unterstützen sagten Erna Komoly, Franz 
Rieger, Franz Kaiblinger, Christian Umshaus, Ernst 
Hoffmann, Robert Waizmann, Magda Wittmann, Mag 
Gregor Konrad und David Wittmann zu.

Mit überwiegender Mehrheit und großteils einstimmig 
wurde der unterbreitete Wahlvorschlag im Anschluss 
gewählt.
Das Amt der Finanzprüfer übernahmen dankenswer-
terweise Mag. Viktor Cypris und Mag. Gabriela Un-
tergrabner.

Während der Auszählung des Wahlergebnisses be-
richtete Dr. Martin Michalitsch über Umstrukturierun-
gen und zukünftige Herausforderungen des neuen 
Bezirkes Sankt Pölten Land.  Weiters unterstrich er 
die Bedeutung und Wichtigkeit der Einigkeit und des 
Miteinanders und beteuerte mehrmals seine Unter-
stützung für die Tullnerbacher Volkspartei.

Dr. Martin Michalitsch sowie der neu gewählte Ge-
meindeparteiobmann Christian Schwarz bedankten 
sich beim neuen Parteivorstand und wünschten für 
die nächste Funktionsperiode alles Gute und viel 
Kraft. Als kleine Stärkung für die zukünftige, sicher-
lich herausfordernde Zeit lud die Partei zum an-
schließenden gemütlichen Beisammensein im Wie-
nerwaldhof Rieger ein.

Neuwahl des Parteivorstandes
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Christian Schwarz 
Obmann Tullnerbacher Volkspartei

Liebe Tullnerbacherinnen und 
Tullnerbacher,

An dieser Stelle darf ich Sie erstmals als neugewähl-
ter Parteiobmann der Tullnerbacher Volkspartei be-
grüßen. 
Bei der Zusammenstellung des neuen Teams war 
es mir wichtig, für jede Altersgruppe und für die ver-
schiedensten Interessen die geeigneten Personen 
zu finden, die sich in Zukunft für Tullnerbach einset-
zen werden. 
Es würde mich freuen, Sie bei einer unseren nächs-
ten Veranstaltung begrüßen zu dürfen und Ihnen un-
ser Team persönlich vorstellen darf.
Die erste Möglichkeit hierzu bietet sich am  
23. August bei unserem schon traditionellen 

Spanferkelfest im Sandling

Näheres entnehmen Sie bitte dem Einladungsplakat 
im hinteren Teil der Zeitung.

Ein ebenso wunderbar ländliches, vom Bauernbund 
veranstaltetes Fest ist das 

Erntedankfest am 22. September 2019 

beim Bauernhof Schrefel. Auch diese weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus bekannte Feier ist ein ge-
selliger Ort zum Ins-Gespräch-Kommen.

Ein großes Anliegen ist es mir, mich persönlich an 
dieser Stelle bei meinem Vorgänger Johann Jurica 
zu bedanken: er hat sich vor vier Jahren bereit er-
klärt, die Führung der Tullnerbacher Volkspartei auch 
und besonders in dieser sehr schwierigen und turbu-
lenten Zeit zu übernehmen. 
Trotz vieler Widrigkeiten und persönlicher Nachteile 
hat Hans dieses Amt aus Überzeugung angenom-
men und uns alle in dieser heraufordernden Zeit be-
gleitet und unterstützt.

Lieber Hans, aus tiefstem Herzen möchte ich mich 
bei Dir für deine Arbeit bedanken.
Auch wenn Du jetzt nicht mehr Parteiobmann bist, 
hoffe ich, dass wir uns bei sehr vielen Veranstaltun-
gen sehen werden.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie erholsame 
Sommermonate!

Ihr   Christian Schwarz

Neues Team
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... auf einen Blick!

Weinverkostung und Oster-
eiersuche
Genuss und Spaß für Groß und Klein bei den 
Veranstaltungen im Frühjahr.

mehr ... Seiten 10 und 11

Neuwahl des 
Parteivorstands
Johann Jurica übergab die 
Parteiführung an Christian 

Schwarz.

mehr ... 
Seite 2

für Sie nachgefragt: neue 
Kehrmaschine
€ 16.867,80 muss die 
Gemeinde nach ei-
nem Un(m)fall der erst 
im vergangenen Jahr 
angeschafften Kehr-
maschine aufzahlen, 
um das neue Gerät zu 
finanzieren. 

mehr ... Seite 26

für Sie nachgefragt: 
Hauptstraße 47 
Da in der Einreichungsfrist kein ein-
ziges Angebot gelegt wurde, ver-
gab die Regierung den Auftrag für 
das Großprojekt nach persönlicher 
Einladung an die Fa. Kickinger. 
Auch Elektro 
und Haustech-
nik wurden an 
den Billigstbieter 
vergeben.

mehr ... Seite 19

für Sie nachge-
fragt: Kleinkinder-
gruppe 
Die fünfte Kindergartengruppe 
ist für Kinder ab zweieinhalb 
Jahren geplant. Vorerst wird sie 
in der leerstehenden Ordination 
im Gemeindeamt eröffnet.             mehr ... Seite 25

Gemeinderat 
Vier Punkte konnten einstimmig 
beschlossen wer-
den. Bei vielen 
anderen Punkten 
der Tagesord-
nung entschie-
den die Koaliti-
onsparteien ohne 
Zustimmung der 
ÖVP.

mehr ... Seite 20

für Sie nachge-
fragt: Abfallsam-
melzentrum
Der für März geplante Baube-
ginn verzögerte sich, da bei 
Probebohrungen festgestellt 
wurde, dass 
der Boden 
nicht tragfähig 
genug ist.

mehr ... Seite 
21

Ergebnisse Europa-
wahl vom 26.5.2019 
Bei einer guten Wahlbeteiligung 
en tsch ieden 
sich 36% der 
Tullnerbacher 
Wähler für die 
ÖVP als Ver-
treter im Euro-
paparlament.

mehr ... Seite 
12
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für Sie nachgefragt:  
Norbertinumtunnel 
In der Gemeinderatssitzung wurde die 
Verschwenkung der Straßenführung zur 
besseren Ein- und Ausfahrt in den Nor-
bertinumtunnel beschlossen. Nachhaltige 
Lösungen wie 
z.B. ein eige-
ner Fußgän-
g e r d u r c h -
gang wurden 
nicht geprüft.

mehr ...  
Seite 29

für Sie nachgefragt: neue 
Kehrmaschine
€ 16.867,80 muss die 
Gemeinde nach ei-
nem Un(m)fall der erst 
im vergangenen Jahr 
angeschafften Kehr-
maschine aufzahlen, 
um das neue Gerät zu 
finanzieren. 

mehr ... Seite 26

Sebastian Kurz 
im Gespräch
Kurz erzählt über sein Wech-
selbad der Gefühle in den 
letzten Wochen. Auf die Re-
formarbeit ist er stolz und  
möchte die Zeit bis zum Wahl-
kampf im September nutzen, 
die Wünsche der Bevölkerung 
zu hören.

mehr ... Seite 13

Straßensanierung läuft
Die Baustelle in der Hans Knittel-Straße 
auf der Schubertsiedlung ist im Gange. 
Die Anrainer hof-
fen auch auf eine 
Entschärfung der 
holprigen Stelle 
auf der Kreuzung 
mit der der Josef-
Schöffelstraße.

mehr ... Seite 
14

für Sie nachgefragt: 
Mäharbeiten 
Ein großes Danke-
schön an die Gemein-
dearbeiter, die bei 
hochsommer l i chen 
Temperaturen die Bö-
schungen ohne Mäh-
traktor mähen muss-
ten.

mehr ... Seite 27

Gehsteig Weidlingbach 
In der Weidlingbachsiedlung ist eine Er-
weiterung des Gehsteiges geplant, die 
von mehr als 80% der Betroffenen abge-
lehnt wird. Sinnvoller stellt sich ein Geh-
steig ab dem Weidlingbachtunnel dar.

mehr ... Seite 24

E-Mobilität
Der Verein E-Mobil Pressbaum 
kann mit dem neuen Elektroau-
to nun auch Untertullnerbach 
und Irenental anfahren. Mit-
gliedsbeiträge:  
Passagiere € 
200,-  jährlich, 
Kinder und Te-
lefondienst-Mit-
arbeiter € 100,-, 
Fahrer € 25,-.

mehr ... Seite 
23
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Der für März geplante Baube-
ginn verzögerte sich, da bei 
Probebohrungen festgestellt 
wurde, dass 
der Boden 
nicht tragfähig 
genug ist.
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21
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mehr ... Seite 
12



6 | der Tullnerbacher

Florianimesse
Trotz des bescheidenen Wetters besuchten viele Gäste die Florianimesse der Tullnerbacher Feuerwehren im 
Feuerwehrhaus Irenental. Feuerwehrkurat Dr. Marcus König feierte den Gottesdienst in Gedenken an unse-
ren verstorbenen Ehrenkommandanten Hans Ille mit der Gemeinde in der Fahrzeughalle. Herrn Ehrenhaupt-
löschmeister Richard Kobrna konnte Kommandant Passet das Ehrenzeichen für 60-jährige verdienstvolle 
Feuerwehrtätigkeit überreichen. Anschließend gab es noch ein gemütliches Beisammensein mit köstlichen 
Schnitzeln.

Ausbildungsprüfung Atemschutz
Zwei Gruppen der FF Irenental traten  am Samstag zur Ausbildungsprüfung Atemschutz in Silber und in Gold 
an. Die Prüfung umfasste eine praktische Übung mit Menschenrettung aus einem verrauchten Gebäude, 
einen Hindernisparcour sowie Theoriefragen. Wie Hauptprüfer Hannes Mann betonte, wurden beide Durch-
gänge mit Bravour absolviert und die Teilnehmer erhielten die begehrten Abzeichen. 

Abschnittsfeuerwehrtag
Im Wienerwaldhof fand Anfang Juni der Abschnittsfeuerwehrtag des Feuerwehrabschnittes Purkersdorf statt. 
In einem eindrucksvollen Film wurden die 1.136 Einsätze und Übungen der neun Feuerwehren im Abschnitt 
präsentiert.

Die Feuerwehr Irenental berichtet

Kostenlose Beratung vor Ort

Josef Wittmann
Landwirtschaft

Brennholzverkauf 
aus dem eigenen Wald!

Brettwieserstr .33, 3011 Tullnerbach
0664/4039917

j.wittmann@aon.at
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Abschnittskommandant Weinzinger betonte den starken Zusammenhalt der Feuerwehren im Abschnitt und 
lobte die Erfolge bei der gemeinsamen Ausbildung der FF Mitglieder.
Von der FF Irenental wurden Rudolf Riskovits für 40-jährige sowie Johann Kaiblinger und Josef Wittmann 
für 50-jährige Tätigkeit von Landtagsabgeordneter Martin Michalitsch in Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner mit den Ehrenzeichen für langjährige verdienstvolle Feuerwehrtätigkeit ausgezeichnet.

Feuerwehrfest
Bei prächtigem Sommerwetter genossen zahlreiche Gäste den Heurigen der FF Irenental. Neben kulina-
rischen Genüssen und guten Weinen wurde auch für die jungen Besucher ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Rudi und Irene Dräxler haben der FF Irenental fünf neue Helme für die Jungmitglieder 
gesponsert. Kristina Schmiedl und Lukas Ebner freuen sich mit Kdt. Passet und Kdt. Stellvertreter Robert 
Waizmann über die neuen Einsatzhelme. Mag. Herbert Naderer und Martin Bauer übergaben drei neue Hel-
me an die junge Einsatzmannschaft. Die FF Irenental dankt den Gönnern für die tatkräftige Unterstützung.
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Tag der offenen Tür am 1. Mai
Bei unserem Tag der offenen Tür, bei dem eine Leistungsschau 
der Pferdewirtschaft geboten wurde, herrschte auch heuer wie-
der reger Besucherandrang. Ein vielfältiges Programm, bei dem 
der Reit- und Fahrsport im Mittelpunkt stand, begeisterte die Zuschauer. Dabei wurden die 
Landwirtschaftliche Fachschule für Pferdewirtschaft sowie die Ausbildungskombination mit dem Gymnasium 
und der Pferdewirtschaft vorgestellt. 

Stutenkörung
Am 10. Mai 2019 fand bereits zum vierten Mal die 
Zentrale Stutenkörung auf dem Gelände des Bil-
dungszentrums für Pferdewirtschaft Norbertinum 
statt, das auch heuer wieder optimale Bedingungen 
für die Präsentation der Pferde bot.
Siegerstute bei den Haflingern wurde die 3-jährige 
Mirabelle von Novill-Bergamo (Züchter und Besitzer 
Rudolf Baswald, Höflein).
Landessiegerin bei den Warmblutstuten wurde die 
4-jährige Diana von Hym d‘ Isigny-Grannus (Züch-
ter Alfred Fischer, Stössing/Besitzer Josef Burchhart, 
Pixendorf).

LFS Norbertinum aktiv

MOSER  ALARM  &  SICHERHEITSTECHNIK

Gratis Sicherheitsberatung bei Ihnen zu Hause  oder in 
Ihrem Betrieb.  Professionelle Planung,  fachgerechte 

Montage, Inbetriebnahme und Einschulung 
-30% FÖRDERUNG VOM LAND NÖ

ALARMANLAGEN   VIDEOÜBERWACHUNG 
ZUTRITTSKONTROLLE

3441 DIETERSDORF,  QUELLENGASSE 5

www.moser-alarm.at
Telefon: 02274-2108       Mobil: 0664-39-56-135

S   C   H   A   U   R   A   U   M



| 9Ausgabe 2|2019

1010 Wien, Georg Coch Platz 3/6

T:  +43/1/512 27 57
F:  +43/1/512 27 57-58
M: office@ra-kerschbaumer.at 
www.ra-kerschbaumer.at

Mag. Johannes Kerschbaumer
Rechtsanwalt

Sprechstelle in 3011 Tullnerbach/Irenental, Klosterstrasse 1E

Landjugend Irenental
Servas de Madln, servas de Buam!

Am 18.5.2019 fand unser erstes Festl, unser Frühlings-
feuer, statt. An dieser Stelle nochmals vielen Dank an 
die Feuerwehr Tullnerbach für die Bereitstellung der Lo-
cation! Gut besucht feierten wir mit euch bei schönstem 
Wetter unsere Gründung. Ab 17 Uhr gab es gute Würstl, 
Käsespätzle oder leckere Kuchen zum Essen. Bei ver-
schiedenen Stationen konnten auch die Kleinsten zum 
Beispiel ihr Geschick im Stiefelwerfen oder ihre Stär-
ke beim Tauziehen unter Beweis stellen. 

Gegen 20 Uhr wurde das große Feuer entzündet 
und das Schätzspiel, wann der Baum umfallen wür-
de, wurde gestartet. Tatsächlich haben sogar gleich 
zwei Teilnehmerinnen die Umfallzeit beinahe richtig 
geschätzt. Doch auch zur späteren Stunde kam man 
nicht zu kurz: Neben einem Besuch in der Bar, konn-
te man sich auch jetzt noch messen: beim Zugsä-
genwettbewerb und beim Milchkannenhalten war 
jegliche Kraft, die man hatte, nötig. 
Wir hoffen, euch hat das Fest so gut gefallen wie uns. 

Doch jetzt ist keine Sommerpause. Bei gemütlichem 
Grillen mit anschließendem Besuch beim Sonnwend-
feuer der Feuerwehr Wolfsgraben und bei unseren 
Sitzungen planten wir schon nächste Aktivitäten und 
Veranstaltungen.  
Wenn ihr im Alter zwischen 14 und 35 Jahren seid, in 
der Umgebung von Tullnerbach wohnt und Lust auf 
Gemeinschaft, Landwirtschaft und Spaß habt, dann 
würden wir uns freuen, euch als Mitglieder der Land-
jugend Irenental bei uns aufzunehmen! 
Schreibt uns doch eine Nachricht: landjugend.irenen-
tal@gmail.com 

Hoffentlich sehen wir uns bald wieder!
Bis bald!

Eure Landjugend Irenental
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Mario Thurner und Ninel Sadjadi
Leitung Veranstaltungsteam

Weinverkostung
Mittlerweile bereits liebgewonnene Tradition: Die 
Weinverkostung organisiert von der Tullnerbacher 
Volkspartei, die dieses Jahr wieder mit dem Wein-
baupräsidenten Österreichs AbgNR Johannes 
Schmuckenschlager am 4. Mai 2019 im Wienerwald-
hof Rieger mit zahlreichen Gästen stattfand. 
Erlesene Weine, vom Weinbaupräsidenten höchst-
persönlich bestens einbegleitet und erklärt, ausge-
wählte Köstlichkeiten des Hauses und gute Laune 
trugen dazu bei, dass die Weinverkostung auch die-
ses Jahr wieder ein voller Erfolg war. 
Wir freuen uns schon auf die Überraschungen im 
Jahr 2020.
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Ostereiersuche im Norbertinum
Am 20. April war der Osterhase auch wieder in Tull-
nerbach zu Gast: Nachdem jedes Jahr immer mehr 
Kinder zur Ostereiersuche der Tullnerbacher Volks-
partei auf die Norbertinumwiese kommen, musste 
das fleißige Langohr heuer schon über 500 Eier ver-
stecken, ganz schön viel Arbeit für den braven Meis-
ter Mümmelmann ☺. Noch mehr Arbeit und vor allem 
noch mehr Freude hatten jedoch im Anschluss die 
Kinder, als sie jedes einzelne bunt glänzende Osterei 
aus den Grasbüscheln hervorkitzelten.

Mit voll gefüllten Osterkörberln ging es dann zum 
Frühlingsbuffet, an dem auch schon die Eltern und 
Großeltern bei flüssigem Ei in Form von selbstge-
machtem Eierlikör sowie hausgemachten Kuchen 
und Desserts warteten.
Auch für das nächste Jahr ist wieder eine Ostereier-
suche geplant. Save the Date: 11. April 2020!

Ihr/e Mario Thurner und 
Ninel Jasmine Sadjadi
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Wie die Europawahl am 26. Mai 2019 österreichweit 
und sogar europaweit ausging, ist allseits bekannt.
In Tullnerbach waren 2116 Personen stimmberech-
tigt, von denen 1276 zur Wahlurne gingen. Die Wahl-
beteiligung von 60,3% liegt somit sogar noch um ein 
paar Prozentpunkte über der österreichweiten Betei-
ligung von 59,8%. 
Die gültigen Stimmen verteilten sich in Tullnerbach 
folgendermaßen (die Zahlen in Klammern zeigen die 
Österreichergebnisse): 

ÖVP 36,0% (34,6%)
GRÜNE 21,1% (14,1%)
SPÖ 18,4% (23,9%)
FPÖ 12,9% (17,2%)
NEOS 10,2% (8,4%)
EUROPA 1% (1%)
KPÖ 0,4% (0,8%)

Danke, dass Sie die Möglichkeit Ihrer Stimmabgabe 
wahrgenommen und damit einen wertvollen Beitrag 
zu gelebter Demokratie geleistet haben!

Ihre Tullnerbacher Volkspartei

Ergebnisse der Europawahl 2019

Der Raiffeisen Express-Kredit

Superschnell, supereinfach: Der Kredit für große und für kleine Wünsche 
– sofort zum Mitnehmen! www.rbwienerwald.at

0000001206.indd   1 23.06.2017   13:43:25

Bankstelle Pressbaum

Tel. 050515 - 2036
www.rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald
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„Die Bevölkerung entscheidet“

Es liegen turbulente Wochen hinter Dir. Eine un-
erwartete Allianz aus SPÖ und FPÖ hat Dich aus 
dem Kanzleramt gestimmt. Welche Emotionen 
gehen derzeit in Dir vor?
KURZ: Ich muss gestehen, die letzten Wochen zäh-
len sicher zu den herausforderndsten in meinem po-
litischen Leben. Vom Auftauchen des Ibiza-Videos 
bis hin zur Abstimmung gegen die Regierung – es 
war ein Wechselbad der Gefühle. Als überzeugter 
Demokrat respektiere ich die Abstimmung, die im 
Parlament stattgefunden hat. Aber am Ende des Ta-
ges wird die Bevölkerung bei der Nationalratswahl im 
September entscheiden.

 

Vermutest Du parteipolitisches Kalkül hinter der 
Abstimmung gegen die Regierung?
KURZ: Ich bin ein ruhiger Mensch, der sich nicht 
schnell aus der Fassung bringen lässt. Eine Sache 
die mich und mein Team aber schon verwundert hat, 
war, dass die SPÖ und die FPÖ ihre Entscheidung 
in den letzten Tagen geändert haben. Nachdem die 
Volkspartei am Wahlsonntag der Europawahl das 
beste Ergebnis aller Zeiten erreicht hat, hat die Sozi-
aldemokratie noch am selben Abend bekannt gege-
ben, dass sie die gesamte Bundesregierung entlas-
sen wird. 

Kannst Du die Entscheidung des Misstrauensvo-
tums also nicht nachvollziehen?
KURZ: Für die Abstimmung gegen die gesamte Bun-
desregierung fehlt es an jeder Begründung. Klar ist: 
Da ging es um Rachegelüste, um taktische Überle-
gungen für den Wahlkampf und nicht darum, was für 
Österreich am besten ist. 

Bereust Du es, die FPÖ in die Koalition geholt zu 
haben?
KURZ: Die Aufkündigung der Koalitionsarbeit war 
kein Wunsch, sondern eine Notwendigkeit. Dennoch 

bin ich stolz auf die Reformarbeit der letzten einein-
halb Jahre. Wir haben viel Positives für das Land 
weitergebracht. Diesen Weg der Veränderung wollen 
wir auch weiterhin gehen.

Wie sehen Deine nächsten Monate bis zur Neu-
wahl aus?
KURZ: In den Wahlkampf starten wir am Anfang Sep-
tember. Wir wollen einen kurzen und vor allem fairen 
Wahlkampf führen. Derzeit bin ich im Zuge meiner 
Ländertour „Kurz im Gespräch“ unterwegs bei den 
Menschen in den Regionen. Da ich in den vergange-
nen Jahren sehr viel international tätig war, möchte 
ich die Zeit, die ich jetzt habe, bewusst dafür nutzen, 
um mich mit den Menschen in den Bundesländern 
auszutauschen und mir ihre Anliegen und Sorgen an-
zuhören.

Wie sieht dein Wahlziel für die Nationalratswahl 
aus?
KURZ: Wir haben das Ziel, dass wir so gestärkt 
werden, dass wir den eingeschlagenen Kurs der Ver-
änderung auch weiterhin umsetzen können. Es gibt 
noch viel zu tun – einige große Themen waren gerade 
in Umsetzung: Die Steuerreform, die Entlastung der 
Kleinverdiener, die Erhöhung der Mindestpension für 
Menschen, die 40 Jahre gearbeitet haben und trotz-
dem eine viel zu geringe Pension beziehen.

Wagen wir einen Blick in die Zukunft: Traust Du 
dich eine Prognose abgeben, was in vier Mona-
ten sein wird?
KURZ: Die Österreicherinnen und Österreicher 
werden entschieden haben. Wir werden ein neu zu-
sammengesetztes Parlament haben. Und ich hoffe 
natürlich, dass ich die Chance bekomme, die gute 
Arbeit für das Land als Bundeskanzler fortsetzen zu 
können. Es gibt noch viel zu tun.

Sebastian Kurz im Gespräch zur kommenden Wahl am 29.9.2019
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Straßensanierung im Laufen

UMK 435 UE
Freischneider

HRG 466 SKEP
Rasenmäher

3021 Pressbaum
Hauptstraße 50

HRG 466 SKEP
Rasenmäher

Hauptstraße 50

769.-

699.-

Gestalten mit Farbe und Restauration

Wir renovieren nach eingehender 
Beratung inzwischen Ihr Heim. 
Darüber hinaus gießen wir Ihre Pflanzen 
und betreuen Ihr Haustier.
Und wenn Sie dann nach 
Hause kommen, ist alles wie neu.

3021 Pressbaum, Hauptstraße 39
Tel.: +43 2233 55271, Mobil: +43 664 120 26 24

E-Mail: office@farbwerkstattwest.at
www.farbwerkstattwest.at 

Unser spezielles
Angebot für Urlauber!

Sie lassen alles hinter sich 
und genießen Ihren Urlaub.

Bischof_Tullnerbacher_89,4x130,6_RZ.indd   1 09.05.19   15:53

In der letzten Ausgabe des Tullnerbachers hatten 
wir für Sie zur geplanten Straßensanierung auf der 
Schubertsiedlung in der Hans Knittel-Straße nachge-
fragt. Nun können wir Ihnen berichten, dass die Sa-
nierungsarbeiten mitten im Gang sind. Der schadhaf-
te Belag wird erneuert, weitreichende Grabarbeiten 
lassen eine nachhaltige Verbesserung des Straßen-
Unterbaus erwarten. 

AnrainerInnen hoffen, dass zeitnah auch die Kreu-
zung davor - zumindest provisorisch - saniert wird. 
Seit einer Grabung vor einigen Wochen wird dort 
durch eine notdürftige Zuschüttung entstandene 
Schwelle das ungehinderte Fahren erschwert. Da die 
meisten Autos auf die andere Straßenseite auswei-
chen, um den „Holpler“ zu umfahren, entstehen trotz 
vorsichtigen Fahrens gefährliche Situationen. 
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Der erste Vereinswettkampf der Turnriege der Sportunion Tullnerbach unter der Leitung von Mag. Jürgen 
Frick lockte am 30. März 3 Burschen und 18 Mädchen an den Start. Wir gratulieren Valentin Schmidt, Juna 
Kytir, Caroline Gröger und Hanna Hofmann zu ihren Titeln als Vereinsmeister in ihren Klassen. Stolz sind wir 
aber auf alle StarterInnen und wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg und vor allem Spaß beim Training!

Das Schauturnen, das trationell am 1. Mai stattfand, zeigte eine breite Auswahl an turnerischen Leistungen: 
Angefangen von den „Kleinen Zwergen“, die von zwei Zauberern zum Hüpfen und Springen verzaubert wor-
den waren, über die vielen TurnerInnen, die mit ihrer Freude an der Bewegung begeisterten, bis hin zu den 
LeistungsturnerInnen, die ihre Salti und Flickflacks zeigten. Den Zuschauern hat es gefallen und den Tur-
nerInnen viel Spaß gemacht. Überzeugen Sie sich selbst mit den Videos unter tullnerbach.sportunion.at.

In der ersten Ferienwoche trafen sich über 30 Sport-
lerInnen am Sportplatz Speichberg zum Beach-
Volleyball-Camp, das die Sportunion Tullnerbach 
gemeinsam mit der Sportunion Purkersdorf organi-
sierte. Sowohl die fortgeschrittenen Turnierspieler 
als auch die Kleinen hatten bei Sonne und meist an-
genehmen Temperaturen viel Spaß und trainierten 
eifrig mit den engagierten TrainerInnen. 

Wir wünschen allen einen sportlichen Sommer und 
allen Urlaubern eine gesunde Heimkehr!

Sportlich - sportlich!

rechtzeitig anmelden:

02233 52381
rechtzeitig anmelden:

TIPP
Nutzen Sie auch 
unser Stein-
schlagservice!

Jetzt zum 
Klimacheck
Für Frischluft und 
Hygiene im Sommer!

3013 Tullnerbach-Pressbaum
Hauptstraße 35

www.koe� er.eu

DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN

www.koe� er.eu
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Hallo und Servus! 

Sommer, Sonne, Ferien!

Wieder ist ein Schujahr 

geschafft und wir kön-

nen uns auf 9 Wochen 

Ferien freuen! Fährst du 

auf Urlaub? Oder genießt du die freie Zeit zu 

Hause in unserem schönen Tullnerbach? Lang-

weilen wirst du dich auf jeden Fall nicht, da es 

auch im Sommer wieder viel zu erleben gibt!

Erhol dich gut und genieße die vielen Sommer-

angebote, die dir Tullnerbach und seine schö-

ne Umgebung bieten!
euer 4kids-Redaktionsteam

Kochtipp: Frozen Yoghurt
Yoghurt, Honig

Früchte

Friere mit etwas Honiggesüßtes und mitFrüchten vermischtes Yoghurtin Eiswürfelformen ein. Stecke in jeden Würfel einen Zahn-stocher. So hast du ein gesundes„Eis am Stiel“, mit dem sich dieSommerhitze besser ertragen lässt! Guten Appetit!

Tierinfo - Hirschkäfer

Einer der größten und auffälligsten Käfer Europas ist der Hirsch-

käfer. Die Männchen sind gut an ihren geweihähnlichen Oberkie-

fern erkennbar und werden bis zu 8 cm groß. Diese „Geweihe“, 

auch Mandibel genannt, brauchen sie, um in der Paarungszeit mit 

anderen Männchen zu kämpfen. Die Weibchen haben kleinere, 

aber sehr kräftige Oberkiefer und werden immerhin bis zu 5 cm 

lang. 
Hirschkäfer ernähren sich von Pflanzensäften aus Wunden in der 

Eichenrinde, die vor allem von den Weibchen mit ihren starken 

kleinen Oberkiefern gebissen werden. 

Um sich fortpflanzen zu können, brauchen Hirschkäfer große, alte, 

tote oder kranke Bäume, bevorzugt Eichen. Sie legen ihre Eier zu 

den Wurzeln. Die Larven leben bis zu 8 Jahren unter der Erde und 

schlüpfen dann erst als fertig entwickelte Käfer an die Oberfläche. 

Dann leben sie nur noch wenige Wochen bis Monate, in denen sie 

sich paaren. Da in unseren Wäldern immer weniger Totholzbäume 

stehen, zählen Hirschkäfer zu den stark gefährdeten Tierarten.

Auch bei uns in Tullnerbach kannst du mit etwas Glück Hirsch-

käfer beobachten. Sie schwärmen besonders in der Dämmerung.

Linktipps: Ferienaktivitäten
Brauchst du ein paar Tipps, was du in den Ferien unternehmen kannst? Wir haben hier ein paar Links für dich gesammelt, wo du Ausflugs- und Aktivitätentipps bekommen kannst:

www.mamilade.at
www.stadt-wien.at/freizeit.htmlwww.sunny.at/t/sunny-ferientipps

Viel Vergnügen und einen schönen Sommer!
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Basteltipp: Sommerlaternen aus Dosen

Aus leeren Konservendosen (z.B. von Kompott oder Katzenfutter) kannst 
du stimmungsvolle Laternen für laue Sommerabende basteln. Entferne 
das Etikett von der Dose. Du kannst die Dosen auch mit Acrylfarbe oder 
Lack anmalen oder auch mit buntem Papier bekleben. Danach hämmerst 
du mit einem dicken Nagel viele Löcher in die Dose. Stülpe dazu die Dose 
auf ein dickeres Holzstück (z.B. einen dicken Ast), dann kannst du besser 
nageln. Zu Zweit geht es noch besser! Vergiss nicht zwei Löcher am obe-
ren Rand zu machen, damit du deine Laterne mit einem Draht aufhängen 
kannst, wenn du möchtest. Oder du stellst sie einfach auf den Tisch. Nun 
brauchst du nur noch eine Kerze oder ein elektrisches Teelicht in die Dose 
stellen. Pass auf, dass du dich an dem scharfen Rand der Dose nicht 
schneidest! Pass auch beim Hantieren mit offenem Feuer auf! Viel Erfolg!
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Buchtipp: Für dich gelesen von Nina
Wunder
Wo siehst du hin, wenn dich alle anstarren? Der zehn-jährige August soll zum ersten Mal in eine Schule mit anderen Kindern gehen. Das Problem: August ist anders. Durch ein bestimmtes Gen ist sein Gesicht entstellt, und das beeinflusst sein ganzes Leben, so wie das seiner Familie. Dementsprechend hat August Angst vor seinem ersten Schultag, vor den anderen Schülern, vor ihren Blicken und Gemeinheiten. Das Buch „Wunder“ erzählt von Augusts Versuchen, sich anzupassen und Freunde zu finden. Er trifft viele neue Menschen, die alle anders mit ihm umgehen und mit denen er umgehen muss. Es ist eine Erzählung von Freundschaften, Beziehungen und Gesellschaften, die nicht langweilig wird…
Das Buch gibt es auch als Film. Ich würde dir empfehlen, zuerst das Buch zu lesen und dann den Film zu sehen.Hier findest du den Trailer zum Film: https://www.youtube.com/watch?v=CTUSWiG8Hfk

Was ist Ibiza?
In den letzten Wochen wurde in den Medien viel über Ibiza berichtet. 
Ibiza ist die drittgrößte Insel der Balearen, das ist eine spanische Insel-
gruppe im westlichen Mittelmeer. Mit 572km2 ist das beliebte Urlaubs-
ziel fast halb so groß wie unser Bezirk St. Pölten Land.
Ibiza ist bekannt für wunderschöne Strände, eine abwechslungsreiche 
Landschaft im Landesinneren und ein reges Nachtleben mit vielen 
Clubs in den Städten. In der Hauptstadt Ibiza-Stadt gibt es viele Disko-
theken und teure Bars, aber, obwohl Ibiza-Stadt in der Südostküste der 
Insel liegt, keinen Badestrand und nur wenige Touristenunterkünfte. 
Die Haupteinnahmequelle der Insel ist der Tourismus, es fahren regel-
mäßig Fähren ans Festland und zu den nahen Inseln.

Vor einiger Zeit wurde auf Ibiza von einer Journalistin ein Video ge-
macht, das einen österreichischen Politiker in einer für ihn nicht sehr 
vorteilhaften Situation zeigt. Dieses Video wurde veröffentlicht, was 
dazu führte, dass sich der Politiker bis auf Weiteres aus seinem politi-
schen Amt zurückziehen musste. Dadurch kam Ibiza sehr intensiv ins 
Gespräch.

Save the date:Erntedankfest
22.9.2019

Treffpunkt 10:00 UhrFeuerwehr Irenental
Wir ziehen zum Bauernhof Schrefel, nach der Messe wird gefeiert! Mit Strohhüpfburg!



18 | der Tullnerbacher

Rudi Dräxler und sein engagiertes Immobi-
lienteam wurden heuer zum 7. Mal in Folge 
mit dem Qualitätssiegel der Immobilien-
plattform „FindMyHome prämiert. Nur zwei 
Unternehmen in der vielfältigen Immobili-
enbranche ist es gelungen, jedes Jahr seit 
Beginn der Auszeichnungen (2012) das 
Qualitätsmakler-Siegel zu erhalten – dar-
auf können Rudi Dräxler und sein Team mit 
Recht stolz sein! Auf Basis von User-Bewer-
tungen werden jährlich Makler mit qualitativ 
besonders hochwertigem Kundenservice 
(Reaktionsgeschwindigkeit, Fachwissen, 
Unterlagen, etc.) ausgezeichnet. 
Rudi Dräxler Immobilien gehört zudem seit 
vielen Jahren zu den Unterstützern der Ak-
tion „Home4Homeless“ – eine von FindMy-
Home gegründete Charity-Organisation, 
die schon vielen Menschen in Not geholfen 
hat (www.home4homeless.at).
Mit frischem Elan sind Rudi Dräxler und sein Team wieder dabei, möglichst vielen Interessenten zu ihrer 
Wunschimmobilie zu verhelfen bzw. vielleicht auch Ihr Objekt bestmöglich zu verkaufen! 

FindMyHome-Qualitätsmakler

ZAPPE Pfl asterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917

Natursteinpfl aster für Urlaubsfl air am eigenen Pool
 rutschfest und sicher
 langlebig und witterungsbeständig

 optisch hochwertig
 individuell geplant und gestaltet

Planung
Errichtung
Sanierung

www.zappe.at
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Neubau Hauptstraße 47
Wir halten Sie auf dem Laufenden, wie es mit dem 
Bauvorhaben neben dem Gemeindeamt vorangeht:

Auf Empfehlung der betreuenden Bauaufsicht wurde 
eine österreichweite Ausschreibung durchgeführt. Es 
wurde ein Online-Einreichungsverfahren gestartet.
Am Ende der Einreichungsfrist gab es kein einziges 
(!) Angebot: keine einzige Firma hatte ein Angebot für 
diesen Großauftrag gelegt!
Auf Nachfragen wurde die enorme Auslastung der 
Baubranche genannt.

In Folge wurden vom Bauausschuss mehrere Firmen 
persönlich gebeten, doch ein Angebot zu legen - ohne 
Einhaltung/Vereinbarung einer Maximalsumme!

In der neuerlichen Angebotseröffnung wurde den 
Anwesenden mitgeteilt, dass die Sitzung um einige 
Stunden verschoben wird, da eine Frist sonst nicht 
eingehalten werden könne.
In der Gemeinderatssitzung wurde dann mitgeteilt, 
dass zwar drei Firmen eingereicht hätten, zwei je-
doch aufgrund von Vergabewidrigkeiten sofort wie-
der ausgeschieden wurden. 

Auch mehrmalige Anregungen unsererseits, mehrere 
gültige Angebote bei einer derartigen Bausumme ein-
zuholen, wurden vehement niedergeschmettert und 
für sinnlos erklärt. Das einzig verbleibende Angebot 
von der Firma Kickinger war mit ca € 2.880.000,- be-
ziffert: Durch eine billigere Bauweise und durch Weg-
lassen nicht näher definierter Baumeisterleistungen 
reduzierte sich die Summe auf € 2.050.147,88 und 
wurde einstimmig von den Koalitionsparteien ange-
nommen.

Auch bei Elektro und Haustechnik wurden jeweils 
nur drei Angebote eingeholt - nachdem bei der Aus-
schreibung vereinbart wurde, dass der Billigstan-
bieter - OHNE Nachverhandlungen -  genommen 
werden muss (auch wenn zwischen den einzelnen 
Anboten teils nur € 1.500,- lagen!).
Elektro: um € 434.238,72
Haustechnik: um € 607.853,60

Brisantes Detail am Rande: Betriebe aus Tullnerbach 
wurden NICHT angefragt!

Wir bleiben dran und werden Ihnen weiter berichten!

für Sie n
achgefrag

t

Mag. H. Griessler KG
Hauptstraße 1
3021 Pressbaum

Tel.: 02233 524 37-0
Fax: 02233 524 37-4
Mail: info@apotheke-pressbaum.at
Web: www.apotheke-pressbaum.at

Homöopathie
Reisemedizin

Wasseranalyse
Naturkosmetik
Schüssler Salze

Milchpumpenverleih
� ermalwasserkosmetik

Pferdep� ege & Tierarzneimittel

MO-FR: 8:00 - 18:00  |  SA: 8:00 - 12:30

PRESSBAUM
ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
APOTHEKE      DROGERIE



20 | der Tullnerbacher

In der letzten Gemeinderatssitzung vor dem Sommer 
standen nach der Genehmigung des Protokolls der 
letzten Gemeinderatssitzung und des Berichts der 
Gebarungssprüfung, die für in Ordnung befunden 
wurde, etliche Themen im öffentlichen Teil auf der 
Tagesordnung: 

• Bauvorhaben Hauptstraße 47a
• Umlegung Tunneleinfahrt Norbertinum, Bachverle-

gung Norbertinumstraße
• Umsetzung eines Radwegteilstücks
• Amtsausstattung (Erneuerung IT, Anpassung Buch-

haltungsprogramm)
• Kindergartenprovisorium für die 5. Kindergarten-

Gruppe
• Errichtung eines Bankomats
• Beitritt und Mitgliedsbeitrag Kleinregion „Wir Fünf 

im Wienerwald“
• Anschaffung eines neuen Kehrgeräts
• Asphaltierung Zufahrt und Vorplatz der Mehrzweck-

anlage am Wienerwaldsee
• Auftragsvergabe für Straßenbaumaßnahmen

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass vier 
Punkte mit ihren Unterpunkten einstimmig mit den 
Stimmen aller vertretenen Parteien beschlossen 
werden konnten: 

Das Radwegnetz in und um Tullnerbach wird um ein 
weiteres Stück (an der Hauptstraße von der Norberti-
numstraße bis zur Brentenmaisstraße) erweitert.

Unsere Gemeindebediensteten dürfen sich auf eine 
neue Computeranlage samt Server und ein aktuali-
siertes Buchhaltungsprogramm freuen.

Als Ausweichquartier für die fünfte Kindergarten-
Gruppe werden Räumlichkeiten in der leerstehenden 
Ordination im Haus des Gemeindeamtes angemie-
tet.

Der für den Platz vor dem Gemeindeamt geplante 
Bankomat kann nun errichtet werden, die Verhand-
lungen mit der Firma PSA - Payment Service Austria 
- und der Raiffeisenbank Wienerwald konnten erfolg-
reich abgeschlossen werden. Die Tullnerbacherin-
nen und Tullnerbacher können sich also wieder über 
einen leichteren Zugang zu Bargeld freuen.

Inhaltliche Details zu weiteren Tagesordnungspunk-
ten finden Sie - ergänzt durch weitere Informatinonen 
in unserer Rubrik „für Sie nachgefragt“.

Falls Sie zu den einzelnen Themen Fragen haben, 
können Sie uns gerne jederzeit unter den auf der letz-
ten Seite angeführten Telefonnummern erreichen.

Die Gemeinderatssitzungen sind zum großen Teil 
öffentlich, Sie können daher gerne in der nächsten 
Sitzung persönlich dabei sein, wenn die Zukunft von 
Tullnerbach beschlossen wird.

Aus dem Gemeinderat
Entscheidungen aus der Gemeinderatssitzung am 27.06.2019
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... für verantwortungs-     volle Sachpolitik.
• zum Wohle von Tullnerbach• Betroffene mit einbeziehen• Bürger informieren• keine Machtspielchen• kein persönliches Profilieren• fundierte Vorbereitung

Abfallsammelzentrum
Geplant war der Baubeginn des Altstoffsammelzent-
rums am See für März 2019. Bisher kam es noch zu 
keiner Bautätigkeit. 
Auch auf mehrmaliges Nachfragen konnte kein Bau-
zeitplan genannt werden, jedoch der Grund für die 

Verzögerung: laut GVA Tulln hat man bei Probe- 
grabungen festgestellt, dass der Boden des alten 
Überschwemmungsgebietes nicht die notwendige 
Tragfähigkeit gewährleistet. 

Wie eine Lösung des Problems aussehen kann, ist 
uns derzeit nicht bekannt. Wir bleiben dran weiter...

für Sie n
achgefrag

t
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Fronleichnam 
Bei wunderschönem Wetter feierten viele Gläubige mit der traditionellen Prozession zwischen den Pfarr-
kirchen unserer Gemeinde Fronleichnam. Die Messe begann heuer im Pfarrgarten von Maria Schnee. Im 
Anschluss daran wurden bei mehreren Außenaltären Abschnitte aus dem Evangelium gelesen und Fürbitten 
vorgetragen. Die Tullnerbacher Blasmusik bildete den musikalischen Rahmen, Mitglieder der Feuerwehr 
Irenental trugen den Himmel, unter dem Kaplan Michael Mwambegu das Allerheiligste in der blumenge-
schmückten Monstranz durch die Gemeinde trug. Für die vielen Kinder war das Streuen der bunten Blumen-
blätter eine besondere Aufgabe, die sie gerne und eifrig erfüllten. Seinen Abschluss fand die Prozession bei 
der Kirche Maria im Wienerwald, wo nach dem Gottesdienst das Pfarrteam bestens mit kühlen Getränken 
und Würstel für das leibliche Wohl der Feiernden sorgte. Es ist schön, Gemeinschaft in dieser Form in Tull-
nerbach erleben zu können!

Irenentaler Heurigenkirtag 
Auch beim traditionellen Heurigenkirtag, der vom 28. bis 30. Juni stattfand, trug das Wetter zum Gelingen 
des Festes bei. Pfarrer Markus König bedankte sich allen voran bei den Familien Fellinger und Deiml, aber 
auch bei den vielen weiteren fleißigen Hände, die auch Tage davor und danach im Einsatz waren. In bewähr-
ter Weise wurde gekocht, gegrillt, kalte Platten und Salate vorbereitet, kühle Getränke serviert und in der 
Weinbar köstliche Tropfen eingeschenkt. Für ein gemütliches Ambiente sorgte der musikalische Beitrag von 
Zitherspieler Hans Haslinger. Am Sonntag lud Kinderliedermacher Bernhard Fibich zum Mitmachen ein. Auch 
bei diesem Fest war die Gemeinschaft in einer besonders schönen Form zu spüren.

Aus unseren Pfarren
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Einladung
zur 16. Bibelwegwanderung
der Filialkirche Maria im Wienerwald

 

Wann: am 13. Oktober 2019 
 um 14.00 Uhr

Wo: Kirche Maria im  
 Wienerwald, Irenental 1

Den Alltag – zumindest für eine Weile – hinter 

sich lassen, was uns so beschäftigt und geschäftig 

hält, hint` anstellen; sich in Bewegung setzen, 

um ruhig zu werden – in Gottes schöner Natur 

„Auf-dem-Weg-sein“.

Dauer ca. 2 ½ Stunden
Anschließend laden wir zu einer kleinen  

Stärkung ein!

Der Pfarrer und das Bibelteam freut sich auf ein 

gemeinsames „Auf-dem-Weg-sein“ !
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KIRTAG
U n t e r - T u l l n e r b a c h

Samstag, 7. September
Sonntag, 8. September

PROGRAMM:
Samstag:
16.00 Uhr Beginn
18.00 Uhr Hl. Messe mit Kirchenchor St. Anton aus WienAnschließend gemütliches Beisammensein bei Holzkohlengrill     und Unterhaltung mit den „Happy Men“ab ca. 22.30 Uhr Happy Hour mit „DJ Turbo“

Sonntag:
9.00 Uhr Festgottestdienst mit der Chorgemeinschaft   Wienerwald
Anschließend Frühschoppen 
 mit der Blasmusik Tullnerbach
 Gute Laune bei Musik und Tanz mit  „Hoamatsound“
 Holzkohlengrill, Kaffee, hausgemachte    Mehlspeisen, Bier, Wein, ...
 Kindernachmittag mit Kinderprogramm, Kasperl,   Luftburg, Dosenschießen, ...
17.00 Uhr Tombolaverlosung mit tollen Preisen!

Ei n t r i t t  f r e i !

40 Jahre

Durch die Anschaffung eines zweiten Autos mit  
einer Leistungsfähigkeit von 40 KW ist es seit 1. Mai 
2019 möglich, dass die Dienste des Vereins E-Mobil 
Pressbaum - zunächst im Probebetrieb - auch in Un-
tertullnerbach und im Irenental in Anspruch genom-
men werden können. 

Wie funktionert es?
Mitglieder können von Montag bis Samstag in der 
Zeit von 08:15 bis 21:00 Uhr telefonisch bis 30 Mi-
nuten vor Fahrtantritt einen Fahrer samt E-Mobil be-
stellen. Auch die Fahrer sind Mitglieder, die jeweils in 
3-Stunden-Schichten ihre Zeit für eine mobilere Ge-
sellschaft zur Verfügung stellen. Einsatzgebiet des 
E-Mobils ist das Gemeindegebiet von Pressbaum 
und Tullnerbach.

Was kostet das?
Passagiere: Erwachsene zahlen € 200,- pro Jahr 
oder € 20,- pro Monat. Kinder ab 6 Jahren zahlen 
die Hälfte, die Kleinsten fahren gratis, müssen aber 
angemeldet werden.
Fahrer, die zusätzlich zu ihrer Fahrertätigkeit auch 
das Transportservice in Anspruch nehmen können, 
zahlen jährlich € 25,-. Außerdem dürfen sie die Autos 
auch an betriebsfreien Tagen selbst nutzen.

Auch für den Telefondienst gibt es eine vergünstigte 
Mitgliedschaft von € 100,- pro Jahr.

Kritische Stimmen weisen darauf hin, dass bei ei-
nem flächendeckenden Ersatz von Elektroautos 
der Bedarf an sauberem Strom nicht gedeckt wer-
den könnte. Doch gerade gemeinschaftlich genutzte 
Lösungen wie diese helfen, die Menschen auf die 
Umweltbedürfnisse aufmerksam zu machen und kli-
mafreundliche Mobilität möglich zu machen. 

E-Mobilität nun in ganz Tullnerbach

weitere Infos:
www.elektromobil-pressbaum.at



24 | der Tullnerbacher

Nachdem von der regierenden Koalition (Liste No-
vomestsky, SPÖ und Grüne) einstimmig die Weiter-
führung des begonnenen Gehsteiges in der Weid-
lingbachsiedlung beschlossen wurde, haben wir uns 
aufgrund der kritischen Stimmen der Betroffenen 
bemüht, die Wünsche der direkt Betroffenen zu er-
fragen. 

Das Ergebnis: Mehr als 80 Prozent sind gegen die 
Weiterführung des Gehsteiges in Weidlinbach, nach-
dem es aus Sicht der Betroffenen praktisch Nieman-
den, gibt der diesen Gehsteig benutzen wird.

Unser Vorschlag, der Vorschlag der Tullnerbacher 
Volkspartei: Die Errichtung eines Gehsteiges vom 
Weidlingbachtunnel Richtung Sieghartskirchen. Ge-
nau dort gibt es täglich gefährliche Situationen, da es 
genau dort keinen Gehsteig gibt und die betroffenen 
Bewohner entlang der Landesstraße ohne Gehsteig 
gehen müssen.

Wir werden uns dafür einsetzen, dass die von uns 
allen finanzierten Steuergelder nachhaltig und sinn-
voll dort eingesetzt werden, wo Lösungen wirklich 
gebraucht werden.

Gehsteig Weidlingbach
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Erntedankfest 
 

im 
 

  Irenental 
 

Sonntag, 22.9.2019 
 

  
Treffpunkt:10.00 Uhr beim Feuerwehrhaus Irenental 

 
Segnung der Erntekrone und gemeinsamer Festzug  

durch das Dorf zur Familienmesse am  

Bauernhof Schrefel (Brettwieserstrasse) 
 

Anschließend Frühschoppen mit bäuerlicher Hausmannskost 

   
  
 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Irenentaler 

Bäuerinnen, Bauern und die Pfarre Maria Schnee 

 

 
 

Wir laden zum

TULLNERBACHER
VOLKSPARTEI

am Sandling
23. August 2019

18.00 Uhr
Tischreservierungen unter 0664/9123966

Wir freuen uns
auf Ihr Kommen!

... neu im Gemeindeamt ab Herbst!

Der genaue Fertigstellungstermin des neuen Kinder-
gartenbaus bleibt uns auch nach der letzten Gemein-
deratssitzung im Sommer verborgen. Eine Fertigstel-
lung bis September 2019 ist aber nicht möglich.

Geplant ist die Eröffnung der fünften Kindergarten-
gruppe, welche als Kleinkindgruppe geführt werden 
soll (Kinder mit 2,5 Jahren) im Herbst in angemiete-
ten Ordinationsräumlichkeiten des Gemeindeamtes.

Nach Fertigstellung des Neubaus soll diese Gruppe 
sowie eine bestehende Gruppe des alten Kindergar-
tens in den Neubau übersiedeln.

Kleinkindgruppe ... für Sie n
achgefrag

t

Auch für die kleineren Besucher ist gesorgt! Es 
gibt sowohl beim Erntedankfest als auch beim 
Spanferkelessen ein buntes und abwechslungs-
reiches Angebot mit Spiel und Spaß!
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Kehrmaschine

– Wiener Küche & Hausmannskost
– Hausgemachte Konditorwaren
– Torten für alle Anlässe
– Gemütliche Gästezimmer
– Küche von 11 bis 22 Uhr
– Mittwoch Ruhetag

Inh. Waltraud Hoyer
3013 Tullnerbach
Hauptstraße 46

Tel. 02233/52355
Fax 02233/55970

info@hotel-stockinger.at
www.hotel-stockinger.at

Ihr zuverlässiger Partner für 
Gastronomie und Partys
• alle Getränke aus einer Hand
• regelmäßig attraktive Angebote
• kompetenter Gastronomieservice
• flexible Betreuung
• Verleih von Tischen & Bänken
• Kühltruhen, -schränke
• Zapfanlagen für Bier
• Gläser, etc.

für Sie n
achgefrag

t

Nachdem es am 25.02.2019 zu einem Un(m)fall 
kam, endete die Karriere der ersten Tullnerbacher 
Kehrmaschine bereits im ersten Jahr in einem Total-
schaden. Die in der Anschaffung € 106.000,- teure 
Kehrmaschine musste als Wrack verkauft werden.

Der Wiederbeschaffungswert des Geräts betrug laut 
Sachverständigen € 82.356,- und wurde von der Ver-
sicherung abzüglich des Selbstbehalts für die Ge-
meinde in der Höhe von € 3.729,30 (= € 78.626,70  
Auszahlungsbetrag) entschädigt. 

In Folge wurde nun eine neue Kehrmaschine im Wert 
von € 95.494,50 angeschafft. Ein Besen konnte von 
der alten Maschine übernommen werden, daher 
konnte die neue Maschine günstiger erworben wer-
den. 
Es bleiben der Gemeinde nun Differenzkosten von 
genau € 16.867,80 (= Selbstbehalt plus Differenz 
aus der neuen Maschine und dem Wiederbeschaf-
fungswert des alten Gerätes). Diesen Betrag muss 
die Gemeinde aufzahlen, um wieder eine neue Kehr-
maschine zur Verfügung zu haben.
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Mäharbeiten
Wie Ihnen vielleicht schon aufgefallen ist, haben un-
sere Gemeindearbeiter heuer eine besondere Fleiß-
aufgabe erhalten: Nachdem der Traktor des bisheri-
gen Anbieters nicht mehr funktionstüchtig ist, müssen 
unsere Gemeindearbeiter heuer alle (!) Straßenrän-
der und Böschungen in Tullnerbach selber händisch 
(!) mähen. 

Ein großes Lob an unsere Arbeiter, die diese Aufgabe 
trotz der heißen Temperaturen bravourös meistern.

Eine andere und effizientere  Lösung ist derzeit noch 
nicht in Sicht.

für Sie n
achgefrag

t

Unter dieser Überschrift möchten wir Ihnen kulinari-
sche Köstlichkeiten aus Tullnerbach und Umgebung 
näher bringen. Peter Reckzügl - Irenentaler und lei-
denschaftlicher Hobbykoch - gewährt uns diesmal 
einen Blick in seine Kochtöpfe und verrät Tipps und 
Tricks, wie die herrlichen Gerichte gelingen!

Am Heurigen, der zu Pfingsten bei der Irenenta-
ler Feuerwehr stattfand, gab es freitags Peters  
geräucherte Forellen mit Apfel-Obers-Kren. Dieser 
passt nicht nur zur Räucherforelle (oder zu Steckerl 
fisch, der im Sommer immer wieder bei diversen 
Festen angeboten wird), sondern auch zu Ofen- oder 
Grillfisch. Probieren Sie es aus! Gutes Gelingen!
Oder Sie freuen sich auf den nächsten Feuerwehr-
heurigen, zu Pfingsten 2020 ist es wieder so weit!

Zutaten: 
250 ml Schlagobers geschlagen
2 EL geriebener Kren 
1 geschälter und geriebener Apfel
1 Becher Bressot Kren
etwas Salz und Pfeffer
geriebene Schale und etwas Saft von einer Zitrone

Die Zutaten durchmischen und mit den Gewürzen 
abschmecken. Den fertigen Apfel-Obers-Kren kurz 
ziehen lassen. Zum Servieren getoastetes Weißbrot 
darin und in Schnittlauch eintauchen. 
Wenn Sie den Fisch selbst räuchern oder im Ofen 
braten: Rosmarinzweige oder Thymian dazu geben!

regional - saisonal

für Sie n
achgefrag

t
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Gutes Wetter und ebenso gute Stimmung zeichneten 
die Frühjahrs-Geburtstagsfeier der Seniorenrunde 
aus. Die Jubilare der Monate April, Mai und Juni wur-
den gemeinsam am Strohzogl gefeiert. Es ist immer 
wieder schön, gemeinsam eine schöne Zeit zu ver-
bringen und sich auszutauschen!

Juli 2019
04. Juli Gasthaus Brentenmais
11. Juli Antoni Stube
18. Juli Hotel Rieger Wiental
25. Juli Pizzeria Danjele

August 2019
01. August Gasthaus Lindenhof
08. August Gasthaus Mayer
15. August Feiertag Christi Himmelfahrt
22. August Blitz Wirt Dürrwiener Schenke
29. August Kaffee Zeitlos

Seniorentreff Seniorenbund Pressbaum-Tullnerbach

 FLEISCH – WURST – IMBISS 

3013 Tullnerbach, Hauptstraße 31
Tel. 02233/52440, Fax 02233/52440 DW 4, E-Mail: stroebel.fleisch-wurst@aon.at

www.ströbel.at

Seniorenbund aktiv

September 2019
05. September GH Rieger Strohzogl Geburtstagsfeier
12. September Antoni Stube
19. September Gasthaus Fink
26. September Gasthaus Steinerhof

Weitere INFO erhalten Sie von unserer Obfrau  
Vize-Bgm. Irene Wallner-Hofhansl
Tel. 0676 / 832 957 63, oder Mail: irene.wallner- 
hofhansl@vp-pressbaum.at

Karriere im Hilfswerk NÖ
Als Niederösterreichs größter Anbieter von Dienstleis-
tungen im Bereich Gesundheit und Soziales bieten wir 
ein breites Angebot zur Unterstützung in der Pflege von 
älteren und kranken Menschen. Verstärken Sie unser 
Team! Hilfe und Pflege daheim Wiental sucht:

Ihr Profil: Abgeschlossene Ausbildung erforderlich, Selbstständigkeit und 
Flexibilität, Führerschein B (eigener PKW von Vorteil)

Unser Angebot: Vollzeit/Teilzeit, individuelles Dienstverhältnis, keine 
Nachtdienste, Weiterbildungsmöglichkeiten, Kilometergeld/Dienstauto

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Hilfswerk Niederösterreich Betriebs GmbH
Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten
T 02742/249-1090 | jobs@noe.hilfswerk.at

Direkt online bewerben unter Jobs auf 
www.hilfswerk.at/niederoesterreich

Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
(25 Wochenstunden)
Gehalt lt. SWÖ-KV ab 2.330,60 Euro brutto (Basis VZ, plus SEG Zulage)

Pflegeassistentinnen/Pflegeassistenten 
(25 Wochenstunden)
Gehalt lt. SWÖ-KV ab 2.024,10 Euro brutto (Basis VZ, plus SEG Zulage)

Heimhelfer/innen (25 Wochenstunden)
Gehalt lt. SWÖ-KV ab 1.875,00 Euro brutto (Basis VZ, plus SEG Zulage)
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   wienerwaldhof – das grüne liegt so nah!

hotel wienerwaldhof . franz rieger gmbh
strohzogl 67, irenental . a-3011 tullnerbach . telefon +43 (0)2233 53 107

info@wienerwaldhof.at . www.wienerwaldhof.at

facebook.com/wienerwaldhof.rieger

 seminare bis zu ca. 120 personen
 feste feiern – übernachten & heiraten im grünen 
 traditionelle küche mit regionalen schmankerln
 wohlfühlbereich mit sauna & hallenbad
 weinkeller

Norbertinumtunnel
In der Gemeinderatssitzung wurde die Verschwen-
kung der Auffahrt zur Norbertinumstraße beschlos-
sen, eine Öffnung der zweiten Röhre ist dezidiert von 
der derzeit regierenden Koalition (Liste Novomest-
sky, SPÖ und Grüne) nicht geplant!
Laut Verkehrsgutachten des Landes NÖ von 
13.08.2013 wurde empfohlen, eine Öffnung der zwei-
ten Röhre im Hinblick auf die Sicherheit der Fußgän-
ger abzulehnen.

Laut neuerlicher Stellungnahme des NÖ Gebiets-
bauamtes ist eine gewässertechnische Überplattung 
möglich, jedoch schmälert sie den Fußgängerbe-
reich. 
Eine andere Variante wurde offensichtlich nicht ge-
prüft, auch die Errichtung eines eigenen Fußgänger-
tunnels neben zwei befahrenen Röhren wurde dezi-
diert nicht evaluiert.

Die von der regierenden Koalition bevorzugte und 
beschlossene Verschwenkung der Fahrbahn wird 
zwar derzeit eine Entschärfung bringen, eine lang-
fristige Lösung stellt diese jedoch nicht dar.

Auch der Wunsch zahlreicher Bewohner der Schu-
bertsiedlung sowie die Übergabe einer Vielzahl von 
Unterschriften konnten leider nicht zum Agieren im 
Sinne der Bevölkerung bewegen. 

Wir informieren Sie weiter über die laufenden Ent-
wicklungen und werden uns für nachhaltige Lösun-
gen einsetzen.

für Sie n
achgefrag

t

RENAULT JURICA
Inh. Karl Zirngast

Hauptstraße 12, 3011 U-Tullnerbach
02233/528 92 . jurica@partner.renault.at

Neu u. Gebrauchtwagen, Renault-Fachwerkstätte, Havariedienst aller Marken
KFZ-Überprüfung, Klimaservice, Reifen, Achsvermessung, Abschleppdienst
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für Ihr Wohlbefinden
OA Dr. Lukas Ameri
Facharzt Innere Medizin&Kardiologie
0650/979 84 24

Dr. Christa Levin-Leitner
Kinder- u. Jugendheilkunde
02233/543 07

Mag. Nicole Springinklee
Pädagogin und Kinesiologin
0650/505 58 82

Mag. Petra Bockhorn-Nemeth
Psychotherapeutin in Ausb. u. Superv
0664/601 87 88 145

Mag. Sonja Liegler
Beratung, Coaching, Sterbebegleitung
0650/34 11 600

Sabine Stebegg
Dipl. Kinesiologin & Radionikerin, Yoga & 
Qi Gong     0676/728 21 89

Caroline Bowen
Physiotherapie
0650/944 95 55

Mag. Francesca Mazzucco
Psychotherapeutin
0650/64 56 635

Vera Steidl
Hebamme
0650/55 84 055

Mag. Stefan Burger
Tierarzt
02233/524 550

Dr. Bruno Mostic
Zahnarzt
02233/528 35

Ingrid Weilinger
Beratung, Coaching und Supervision
0660/211 12 18

Dr. Andrea Christoph-Gaugusch
Dipl. Shiatsu-Praktikerin
0664/230 84 98

OÄ Dr. Gabriele Müllner
Othopädie und orthopädische Chirurgie
0699/113 14 565

Dr. Heidi Witte
Gynäkologische Ordination
0699/1130 23 48

Adelheid Czipin-Ruthner
Dipl. Physiotherapeutin, Craniosacrale 
Osteopathie      0676/355 70 54

Linda Ndongala
Logopädie
02233/549 25

Sandra Wright
Physiotherapie
0699/197 50 12 2

Dr. Gustav Fischmeister
Kinder- u. Jugendheilkunde, Allgemein-
medizin,      0664/134 38 47

Dr. Anna Maria Riedl
Internistin
0664/24 31 330

Maga Elzbieta Flachhuber
Diplomierte Phyisotherapeutin
0676/8796 15868
Dr. Katharina Havranek, 
Allgemeinmedizin, Akupunktur, 
0681/ 8490 29 97
Helen Heinzl-Hackl
Dipl. Kinesiologie, Aromatherapie, 
Smovey-Coach     0676/776 55 85
Dr. Veronika Königswieser
Praktische Ärztin, Wahlarzt
Klosterstraße 44/1       01/367 45 70
Univ. Prof. Dr. Herwig Kollaritsch
Spezifische Prophylaxe und 
Tropenmedizin      02233/536 04
Dr. Iris Kuchling
Praktische Ärztin, alle Kassen
02233/539 57

Servicenummern
NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr 122
Einsatzleitstelle Purkersdorf 02233/62 122
Polizei 133
Inspektion Pressbaum 059 133 3232 100
Inspektion Purkersdorf 059 133 3233 100
Rettung 144
Ärzte-Notdienst 141
GEMEINDEAMT
Hauptstraße 47 02233/522 88 -0 (Fax: -20)
gemeinde@tullnerbach.gv.at www.tullnerbach.gv.at
Notruf Wassergebrechen  Hr. Berger: 0664/334 11 44

Kindergarten Tullnerbach 02233/532 88

SCHULEN
Volksschule Tullnerbach 02233/537 32
Wienerwaldgymnasium 02233/524 10
Norbertinum 02233/524 36
SONSTIGE
BH St. Pölten 02742/90250 -0
BH Purkersdorf 02231/621 01
EVN-Bezirksleitung Neulengbach, 
Störung

02772/548 86

Finanzamt für Purkersdorf 01/891 31 -0
Hilfswerk Wiental (Pressbaum) 02233/544 28
Bürgerservice des Landes 
Niederösterreich

0800/202 113

Apothekenruf (Bereitschaftsdienst) 1455
Apotheke Tullnerbach 02233/524 37
Landesklinikum Donauregion Tulln 02272/60 10
Landesklinikum St. Pölten 02742/30 00
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regelmäßige Termine
Mi, 15:30 Uhr, Pfarre Irenental:  
Jungschar im Pfarrhof

Do, ab 18:30 Uhr, GH Stockinger: 
Schachklubtreffen

So, 09:00 Uhr, Hl. Messe Maria im  
Wienerwald, Untertullnerbach

So, 10:45 Uhr Hl. Messe Maria Schnee, Irenental, 
davor um 10:15 Uhr Rosenkranzgebet

Die Senioren und Seniorinnen treffen sich jeden 3. 
Donnerstag im Monat um 16:00 Uhr im Pfarrhaus 
(Maria Schnee) zu einem gemütlichen Nachmittag.

Lackiererei - Karosserie - Service - Handel
Windschutzscheiben - Reifen - Batterien

bargeldloser Unfallservice

Wienerstraße 10
3004 Riederberg, Gemeinde Tullnerbach
Tel.: 02271/8201, Fax: 02271/8201-25
E-Mail: kfz.kaiblinger@aon.at



Wir sind für Sie da!
Das Team der Tullnerbacher Volkspartei 

in der Gemeinde für Sie aktiv
Christian Schwarz, GGR, Wasser, Kanal, Friedhof 
Betriebsleiter vorwiegend in Auto/Baubranche, derzeit Betriebsleiter eines  
Bauernhofes in Tullnerbach 
) 0664/200 94 44  7 chr.schwarz@a1.net

Erna Komoly, GR, Finanzen, öffentlicher Verkehr, Umwelt und Energie, Mobilität 
seit 1988 Geschäftsführerin des „Fernsehdoktor Schwarz“ 
) 0664/532 27 50 7 erna.komoly@gmx.at

Franz Rieger, GR, Bauen, Ortsbild, Wohnhäuser 
Inhaber des Restaurants und Hotelbetriebes „Wienerwaldhof Rieger“ 
) 0664/142 67 37 7 info@wienerwaldhof.at

Dr. Birgit Jandrasits, GR, Soziales, Familien, Generationen, Bildung und Sport 
Assistenzärztin zum Facharzt für Innere Medizin, Biobauernhof Passet,  
Green Care Tageswerkstätte für Menschen mit Behinderung 
) 0664/487 89 32 7 birgit@biobauernhofpasset.at

Franz Kaiblinger, GR, Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus, Kultur, Infrastruktur 
Inhaber der „KFZ Werkstatt Kaiblinger“ und eines Holzschlägerungsunternehmens 
) 02271/82 01 7 kfz.kaiblinger@aon.at

Christian Umshaus, GR, Arbeitskreis MZA 
Mitarbeiter Hilfswerk Wiental 
) 0664/182 09 59 7 christian.umshaus@kpr.at

tullnerbacher
volkspartei

Christine und Manfred Thumberger 
Vor vier Jahren im Irenental angekommen, waren wir zuerst 
einmal damit beschäftigt, unser neues, aber ziemlich desola-
tes Haus von Grund auf zu renovieren. Wir wollten niemals 
außerhalb Wiens wohnen, jetzt sind wir hier zuhause und 
wollen nicht mehr zurück.

Und so haben wir beschlossen, unsere beiden Berufe zu 
kombinieren und ein Fotostudio zu eröffnen:

Christine
Nach 30-jähriger Beschäftigung als Modedesignerin habe ich Lust auf Reduzierung. Nach Konsumwahn 
zurück zum Natürlichen. Fotos in schwarz/weiß reduzieren auf das Wesentliche. Ich bin kreativ, fotografiere 
gerne Menschen, um Emotionen und Momente einzufangen.
Wie in der Mode, brauche ich auch beim Fotografieren ein gutes Auge, um das Wesen eines Menschen zum 
Ausdruck zu bringen. Im Spiegel betrachtet man sein Gesicht, in einem Foto betrachtet man sein Wesen.

Manfred
Lange Jahre führte ich ein Fotostudio in Wien Josefstadt, für Portraitfotografie und Werbefotografie. Danach 
erweiterte ich meine Arbeit auf Digitalisierung von Kunstsammlungen und Museumsbeständen, Anfertigung 
von Kunstreproduktionen für Ausstellungen.
Nun back to the roots .... wieder Lust auf mehr Kreativität um Menschenbilder zu erschaffen.

Ihr/e Christine und Manfred  
Thumberger

www.vptullnerbach.at

Kennen Sie sie schon?

Fotostudio Christine & Manfred Thumberger
Kriehuberstraße 15, 3011 Irenental
Tel: 0699/10 72 74 75 oder 0664/41 41 516
mt@fotostudio.cc   www.fotostudio.cc


